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%{ﬂes ift ber RBeranberung, dev RBevbefferund,
By | ober auch der — Berfitumpeling umermorfgn,
A utid died iff . auch. der Jallmit den Gebayifert,
! it den Nefultaten dev denfehen,  Dasd wasd

iv geftern als ausgemadht, al8 getviff anges
nomien und behauptet haben, witd ung heute
! sioeifethaft , und morgen eine fichere Qiige, Und
! } bies ift audy ber uuglfzcﬂid)e Fall mit metnen
‘ \,[J‘ gucianifden Epifteln, in foelchen idy etlis
L T “che der Hevven Advocaten als Rauber, Ve
1§ tritger und Beutelfdhneideyv aufpuftellen,
‘ die Ihorheit begangen habe; und westwegen idy
i diefe von miv beleidigte Herven hiemit dffentlich
! um BWereihung bitte: foeil mich ein veifes Nach:
i denken , und die Grundfafe per Bernunft, eines
Beffern belehrt Habern.
Sjever Nienfd ift fic felbft dev Liachite.
Das ift eine Wabhrheit, die fein verntinftiz
N : ge8 Wefen ju toideviegen, fich wivd einfallen
g ‘ Taffenn; und das ift dag Principium, nach twelz
dyen ich meinen Text erBldren foerde, den idy
! den Hevven Adbpocaten u fyidment , und einent
podygefchaften Publicum , vorzulegen, dieEhre
} Habe.
L Seder Menfd if fich felbft dev Nachfe
} Dies ift der Srundfas elcher alfe menfdy:
: liche Handlungen leitet; iff dev Grundfafs, wels
| cher unfeve Habfucht pertheidigt; iff der Grunds
faB, dev.alie moralifche Lafier vechtfertigt. —
1 ;:ﬁ?o‘
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pi¥ioralifdhe Laffer? — Gin achrer Weff:
yhofs Gedanfelsc — hive i den Jgnovanten
fchrepen.  Wiv foolfen diefe Menfchen fchrenen,
ung aber nidht ivve machen laffen fondery be:
eiferr, daf e8 wirtklich movalifdye Laftey
giebt. Der Kindermord; der Diebfiahl;
der Betrug, u f . find Lafier: das wird
niemand ldugnen, und diefe Lajter find mora;
lifth, wenn fie ansd Noth, oder jur Verbef
ferung unfevs febens begangen fverden:
denn, hat nicht der Schipfer die Liebe i unfe:
rer Selbfterhaltung in unfere Seele gelegt? Und
jeder Menfch iff nicht nur Defugt nady einem
Glitcte fiveben ju ditefen, fondern er it fehul
Dig, fich und die Seinigen, fo glficklich U ma:
then als er Eann,

Der Stoly, (oder die Ehrliebe) iff die Mouts
tev, welcdhe alfe Tugenden gebiehrt. Die Ehy:
liebe iff jedem Menfchen, der nicht gani verdoy:
ben ift, eigen, und diefe Cigenfehaft macht yp;
fer Gt und — Unglivct aus.

@8 ift ein groffer Unterfchied 3ifchen @ e:
Ben und Nehmen und doch flieht beydes ang
einer Quelle, der Ehriiebe,

Geben (fagtein uvaltes Budh ) iff fer
Tiger denn Nehmen. Alein piofes Copridy:
wort iff nue fiv Schaafstdpfe, apep pigh fiir
aufgeffarte Menfdyen, noch Wenigey fije fehlaue
Advocaten giiltig,

Wer ebrlich durdy die Welt will , der
muf fich fehelmifed auffubren. Das ift

a2 efne
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cinie Neael , ohne die fein Menfch (eé fet) ?emtl
durdy ein Wunder) Heut ju Fage fein @iuc‘t tga:
chen Fann; und fie iff mit derm Grundfas: X ¢
der Menfdy ift fich felbft der E)?.‘}'d)ftmeb,’
febr genaun pevbundett. Da nun die .fgeuen1 s
spocaten., o foohl foie alfe anbr? Qﬁenf‘og[u.,
nicht nuv befugt, fonbern f¢b " I;D'xg find: cx()\,
und der Jhrigen Leben, fo gludltd)-g‘u‘ ma}\)m‘
als fie Edunen. Wnd da alfe aurgeflavee 2 w{n;
fchen , Dev auerd)\'iﬁlic[)ﬁg ’Dnl)obox folwo) »
wic ber NAtheift, jene wolitifche Negel fich gue
SRichtfchnuy ibrer DHandlungen dienen laffert,
und folglich dev Betvug bey diefen illumintrient
Relten, nicht mehy al§ ?beetmg, fonbe\'u.als
‘eine evlanbte, vechtmagige b}x\'gerim)e Nahrung
3 petrachten ift; 0 mochte td) fmgen: melc{)es
politifche Schavfoenter evbreiftet fich zu Dewets
fen: dag nicht alle Advocaten, fannm bgu NRas
bulifien die vechtfchaffenfien Manner fmp.

Ehrlicdy heift heut 3u Tage ‘formel, als
pumnt, undein ehrlicher Mann, ew ,@,d) aaf.éz
fopf. LWenu nun die Advocaten }ntt ;ebgm il
yer Clienten fo ebrlich tvie dev Sbmfe! mit bem
Pinfel perfahren toollten, 100 lel?fn ﬁg bex}n m'e
fdmere%ad)t pernehmen , ie fie ;\g()tl:{)d) fir die
— GerechtigFeit besablen mifien :

Sagt nicht, ihr Devven Bitwger, dag fie
mit ihrem, ihnen befiimmten PVerdienft vecht gut
austommen Founten ! €8 ift wahr, ihr BVews
dienft ift nodh sehnmal fo grof, als der, dev
Hanvwertsiente; ihve Deduriniffe l)mge‘%e‘t;
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find anch nech jwangigmal gesffer alg
die unfrigen. Jhr wirdet Necht haben, weny
fie fo grobe Manter und fo havte Magen Haseen
als wiv haben , indem fich die unfrigen mie
Crbfen, Bohnen, Spect und Kavtoffeln, mig
Bier und Branntewein ausfiillen und befriedigen
Iaffen; da fie aber faft alle von Jugend an, in
rveicher Leute Haufern getwefen find , wo fie Geles
genbeit batten ihre Ganmen und Magen mit n:
feen und Lachfen — mit Rhein » und Cham:
paguer - Wein , 3u vevwdhnen , fo frage iche
Wer fann denn diefen Herven gumuthen, daf fie
fich mit grober Haudwerkstoft verderben, und
fich die Schwindfucht, oder wohl gar den Mas

genframpf an den Hals freffen follten 2
Wnd da diefe Hevven, noch taglich bey voys
nehmen Leuten, bey Buivgermeifier and Raths:
hevven verfehren und vevfehren miiffen, aus des
ven Kitehen oft die hevvlichften Wobhigeriiche vo
gebratenen Fafanen , DHibhnern und et cetara
fteigen , die ihren Gawmen Eiseln und den Apype;
tit bis jum Schroindel veien, weldher nntwidey,
fiehliche Appetit , dann ju DHaufe ein Ahntiches
Foftbares Gericht nothivendig macht, Dq fie ald
Manner von Stande nicht in gemeinen Katen,
fondern in groffen Haufern wohnen mifien, des
ven Anfauf , oder Miethe, voriglich anjeso
febr thewer iff 5 da e8 dev Woblftand erfodert,
0B fie aufier ihrem Stadthaus, audy ein Land:
Haus, nebft Garten haben miffen, wo fie anfer
den Gevichtgragen , mit etioa ¢iner ywepten Ehes
® 4 baifte
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patfte, ihresLeibesd und ihrer Gefundheit,
Gl ihrer Ritbivger, vfegen nuiffen,
um fiie ihre, von Schitanen evfchdpfeen Seelen,
nene Krvafte ju fanmeln wnd ficdh ju fiinftiger
Bertheidigung hrer IMitmenfchen pornbeveiters.
Da fie, alg Manner von Diftinction, thre
Erholungsfiunden in Ddev Stadt, nidyt, toie
wir, bey gemeinen Wein 2 und Brannteiveinsds
Kriigern , fondern in pornehiien Caffée s und
Gafthaufern jubringen, und bey eiter Poveion
Auftern, Champaguier und einer Neeife Knafrer,
ihr Geld bey Kavten und Bitliard verfpielen
miiffen, fo ift ¢8 eine audgemachte Sache, dag
fie mit threm Deftimmten PBervienft nicht aud:
fommen Ednnen, fondern auf Spovteln dens
fen mitffen, um fich jederseit ald vechtfchaffine
anner legitimiven ju fonnen.  Denn: Sedet
Menfchy — ift fich fefbft dev Nadfe.
Und da jede Funft auch thre Haudwerfs:
ariffe und Borrhele bat, und man ven Befen:
binder , bis jum Jubelier, anjebo doppelt bes
sabfen muf, fo ware ed die auofite lnbilfigteit,
foenn man nidht auch folche Manner ihr Hand:
werf mwolite treiben laffen, wie fie eS8 gelevnt has
Ben, und oir wivden uns des grofiten Hudants
fepuldig machen, wenn fiv Feure wollten davben
lafjenr, Die die Tanner dev Wittwen, die Bater
dev SRapfen, die Befchuger ver Diebe , die
Retter der Huren vou Galgen und Sdyafotte
findy und die im Sall- e Hioih, unfer feben,
wnfre €bve, unfor Bevisdgen gu vetien ynd m it
ver:
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verzebren su-helfen, beveitwillig Hand und

rund bieten,

Und da fie ben Erbfchafesproceffen, g pef
fen Maffa, fie alg Abtdmumlinge Udams oft ein

grofieres Reche, ald die angeblichen Evben Da:

ben, indem e8 ihnen mandymal fehr leicht wive
a1 betveifen, dag die Mrgrofaltevn ihrevlvgrof;

‘altern , die Befiber dei ju veverbenden Giiter

gewefett, und doch bidweilen noch o gutig find,

amebr als funf Procent von dev Verlafenfchaft

wenn fie aud) nur 20,0c0 M8 an Werth hatte,
an-die angeblichen Exben auspuyablen, fo erfos
dert unfre IMenfchenpflicht , diefe Woblthatee
der Menfehheit, mit warmen, mit Dank durch:
drungenem Hevsen; ol Chrifien, als Men:
fdhenfrennde und Pactvioten, biemit df
fentlich 3u proclamiven !! —

TR et (e

Syeh denke nun meinen Lefertt gezeint ju has
ben , daf Betrug tein BVerbrechen, fondern eine

“erlaubte buivgerliche Nabrvuing it Sollte qfer

Nemand diefes aqﬁbgtg ﬁ‘nben’, DEr Beliche g
mir ju fagen, o Fann ich i vielleiche g feigep
Beruhigung betveifen, daf er felbft ein BWetrn:
ger, tind Dap dev gofte Theil dev biigersichen
Gefeltfchaft eine Raunberbande if,

™ : :

Jch habe oben gefagt: Daf aucy per Qindets
mord und. der Diebiiahl ein wtovalifdyes g‘:ﬁel’
fep.. U DieS g Bereifen, mug ich  frageri :

Warvum bringt dag Madchen. ify neugebornes
Rind wmg Leben? aus Rache? qus Bosheit? 1o

a4 — Dad

Bibliothek

]

http://purl.uni-rostock.de
Rostock [rosdok/ppn83187404X/phys 0011




/rosdok/ppn83187404X/phys 0012

3

— Das [aft fich gar nicht denten; alfo aud —
Ghriiebel — Feil dag Wornwtheil eine o
arofie Sehanve auf die Fruchtbarfeir der IMAd:
chen “gelegt bat, fo fhafe fie dasd unglackliche
Gefchdpf mit Jictern und Entfefen anf die Seis
te, um noch Binftig als ein ehrliches Madchen
pafiiven und ihr Glivk aid Jungfer machen ju
fonnen.  Wer fieht nicht ¢in, daf diefe That
(nennt fie Safier oder Tngend) movalifch ift2
Denn ¢ Jeder Menfdy iff fich felbft dev
MNachfie.

Schrent nuy iy frommen MMitter, und ihy
Tenfchen Betfdhwefern! fehrept nur: »Sie muf
woes Toded fierben!! ~- Sie hatte fich nicht
wfolten — geltifien laffen !« — TWelche unter
QILC[') ohne Simbde ift, die fdhueide ihr den Hald
ab! — — .

‘0}0«

nd marum fliehlt der arme Dieh ? piels
keicht aus langer Weile? jum Jeitveriveib ? oder
aus Schadenfrende, um feinen Nachfien ju fran
fenn 2 Qein, aus Selbfi: aud Ehrliebe 5 weil
_pas Bovurtheil die Armuth mit Schande brands
wmark; weil ev nicht im Stande iff, duvch feis
ner Hande Avbeit fich empor yu avbeiten; teil
er fich fchame gu betteln, wnd doch Hunger und
Schyuldenlaft fahit, fo fucht ev fich durch einen
oliictlichen Fang von feinen Elende ju befreyen,
um gleich andern feiner Mitmenfchen figuvivern
 Ennen. Denn: Feder Menfdh ifi fich

felbft der Nachfie
Dag
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Daf man der Kindermdrderiy Hen Kopf
foegputt, und den armen Schelin ey eitien miis
gliictlichen Griff gethan hat, anftnlipfe, pag
wadht Dem Staate feine Ehre,

»Und warnm denn nicht ? S der Staat
siicht fhutdig, fie nnfre Sicherheit, fiie unfep
»Eigenthum u wachen? Und foll man etwa die
sliederlichen Divnen die ihre Kinder mngebracht,
»und die unnigen Kevle, die fich durch Stel:
wlen exndbren , ungeftraft Hernm loufen lafs
»fen?e *)

Nein , feinedtoeges ! fonderns man follte
nur der Urquelle nachforfehen , Woraus diefed
Uebel flieft, und wenn man fie gefunden hatte,
verfiopfen; dann wirde man felten Diebe, und
felten Mdrder finden.

»Uber fvo follte man die Ouelle Diefes Mebels
Hfuden 2 und wie , wenn fie gefunden ware,
wfdnnte fie verfopft werden 3¢

Gefunden , venfe ich , iff fie fehon fange,
und wie fie verfropft werden Fani? — japa Haz
pertd, — das wiwde der Neichen Biirger|aft.
nicht wenig Geld , und den BVorfiehern piefe Tysis
De tofien, weil taufend Dindevnife in pey Weg
liegen; denn: {o lange man unfve Safter und die,
- darauf folgenden ©rvafen fite Gorges Witfen s
Die Fabeln v Gotees Wort; pie, Yriefier fir

& s Sots

") Dap ich Hier wur von- einbeimijhen Dieben 1nd

nidt von hernmitreifenden Raubgefindel vede ) Vers
fieht figy won felbft,

http://purl.uni-rostock.de
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_@otted. Dierter und den alberglanben fl beilige
Seligion hae , fo lange iff ¢ freplich nicht mogs

/rosdok/ppn83187404X/phys 0014

Hich , s, von den Kegeen bed Woruvthetl o350
‘veiffen, an die uns parbarifche Gefepgeber und
Priefiervante gefchmiedet haben. Uitd 10 fange
snan den INenfden nicht glauben fafit, toas er
e Aahe hale; fo lange ev feine Bevnunft unter
Dem Gehorfam ped Glanbend geiangen halten
folf; fo fange man per Sugend feine, per LBNLde
ber Bernunft angemefienic, Erjiehung gievt, fo
{ange fieht e6 um vie wahre atigewieine gfuytlas
g und oie woralifche Sittlichfeitnodh fehr
finfter wud raurig aud; und folange ifi e8 anch
nicht 3u evivasten daf. Tugend , pap Frieve,
@e?ccbtigfeit und Liehe , den JRenjthen feiten
{olite.

Nevgert Ench nicht,
fenn ich nitht fo gan Giired Glanbens bin!
und feyd vevfichert , vaf ich Cudhy meine Mey:

mng ot anforingen toewde. Edhimpft aber
audy iyt auf mid), el dDad gang geaen Euve
witb meine Neligion feyi fotiede ;- bevauert mish
fiebey al8 ¢inen perftockten Sunder, tweil ich nies
mand , alg nuv die feblichee gefunde Bernpunit
jum Sdhiedsrichter ywifchen uus anerfenne. Jf
Eudly aber fo viel an wmiv gelegen, mddytet Jhe
mich fo gewne dieeh Euven Glanben in Surent
Hinumel bey, Euch hHaben! €y nun' da fieffe fich
vielleicht noch dritber fprechen 5 dentt fiiv e gue
ted Stiictchen Geld glaube ich fchon piel, undje
grdfier die Gumma ift , befto geofiev.und fravter
foiide auch mein Glaube fepn. :

e —

S fieben Drthodoyen,

3

O

Sy Habe mich gang oW meinem Dieh vev:

Yohyew , dew ich sieder hevbey Holen mug.
3
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%ch habe gefagt: dag e8 dem Staate Feine
€hreanachre, wenner einen folchern armen Sehelut
auftnupfen fiefe. Und was foll man deny it
ibn macyen? ,

Man: bringe ihn in Siderheit, gebe ihm
Brod und Usbert,  und untevvidyte ihn, wie ew
perntinftig leben muf ! — - Denn fein: Neenfcy
ift fo fehv vervorben,; baf er uicht duvel ein ibhm
anpaffendes Jeictel nody gebefiert wesden tonnte.

&3 ift febrectlich, wie oft fleine Diebe vom
Polte gemiphandelt und jamuterlich jevfhlagen
werden, weil fie fich bey einetnr Diebftalhi hHaben
eviifchen lafienn, deffen 2Wereh fich oft faum auf
4, oder 8 Ocbillinge befcuift’; und eben diefe
Menfchen die ihn fo fannibalifch jugerichter Har
ben, betvitgen ihre Mvicimenfcyen um eineh und
mehr Thaler, fo oft fich die Gelegenheit dagu bes
nugen lafie, ohne fich tm geringjien nuv trau:
men 3 laffen, Daf 0if cben fo unerlaubt, und
firafbar toie jenes wave, '

©ehet! fo fieht e8 um . die SNovalitdt ded
Bolts aus.

Mancher Menfch witrde gerne ehrlich fepn
foiifde gerne avbeiten, e et nur Yrpejt tms

Rahrung batee ; da er alier bas nidyt hat, fo
bleibt ihin niched ubvig, als ju beu)ungern, i
fieGlen , ober fetnem yununuer Dy etnen Selbii:
mord ein €nde ju madbens da ihm aper fein
und per Seinigen Yeben a8 Liegfre , I)ingegﬂ;
der Hungertod das Shrectlichfe it fo mug er
Rathrlicy auf den vevyweifelten Entfchluf fom;
men, fein feben durch Oteblen 3 verten , wei
¢S nody die eijige Doffung wnd das eingige
Rettungsmiteel . ]

@aéf
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Gagt nidht ihr Herven Gittenvidhter: »Dev
»Mann hat ficher nichts gelevnt, {onfi muvde ee
9Arbeit und -nidht ndthig baben feine Fuflucht
M perpioeiielten Iitteln 3 nehmen

Gr hat vielleidt miehr gelevnt und macht
pielieicht befire Arbeit als the , die ihr ihn o
tieblod vichtet, . Denn dasd @prichiooye: AWer
etivas gelernt hat, dev hat anch Brod
wnd Nahrung, iff leider! jur Sehande ded
Publicums , eine giige. Mnd alle diejenigen die
fo gefchroinde mit diefet Sprichwort bey der
Hand find, beweifen eben painit, dag fie: nodh
feine @adhy: und Nienfehentenntnif haben.

Bie viele 100 fleifige, gefchictie Kiunfiler
und Handivertsleute find nicht biev , die nach

9frbeit und BVeedienft fenfien miffen, dabinge:
gen viele 100 Piufcher, mit Yvheit und Bevs
dienft iberladen werden, 1wind. bie mit Uebermuth
auf ihre — Meifier hevab fehen. Denn felien
find Kunft und Gefchictlichbeit, fondern mebrens
theils ift die Gabe, fih beliebt und gerallig ju
madyen , die befte Empfehlung; und diefe Gabe
Befieht oft: in groff.n Freunden; in einer
fpdnen Frau; in Poffenveiffen ; in
‘SRiudbenteln s in Frangdiifthen Sramat:
fhen , u. f. m. Das find die Salente die in
Hamburg ihr Gt madhen. Ein Benfpiel has
Benn foiv an dem entlanfenesn Schneider Lamdr,
“einem Pfufcher, vev faum feines Gleichen hats
te, uud ju demt fichrdoch alfe veiche — Stuser
drangtey um, voi hm thre Kleibungsfucte a la
Mode de Paris verhungen und fich vedyt devbe
fehnengen su lafien.

Wnd per, ob fich gleich fein fchlechter Chas
vacter, fbon pon Amfterdam aud, bieher vev:

preicete, Dody qIs ein beliebter Windbeutel, bey
: ¢inis
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einigen Hiefigen Tud) ¢ und Seiden + Hindlern,
mehr Credit in_enem Jabre fand al8 mancher
der ehvlichften MWanner, in 20, und mehr Yahs
ren fich nicht evwerben fann, dafirr hat er g
feen Derven Creditoven aud) befiensd empiols
Ten, uud ich Dedanre nuv einen — Cingigen.

FBave bad Sorichivort ¢ Iev etmasd aes
ternt hat, der bataud Drod und Nalbs
rung, vichtig, fo oiiede aunch-idh mehy Nab:
rung haben, teil tch mivnicht einbifde, fondern
fibevgeugt bin, daf ich o viel gelevnt Habe,
alg ein abrer Schneider wiffen mug, und als
fen denjenigen die mich, wie ich evfabhre, bepus
Publitum vevlaumbden, ald ob idy jwar ein gus
ter ©chretber aber ein {chlechter Schnerder was
ve, denen fage ich jur Untivore: daf fie von miv
Uvthetlen twie der Blinde von den Favben, tweif
eben Diefe Kunfivichter noch nichtd8 von meiner
AUrbeit gefehen haben; hat fie aber Einer gefehen
und ev vevachtet fie doch, o liegt der Jehler niche
an meiner Arbeit , fondern an feiner Dummleit,
feil ev nocy nicht tahig ifi , dic Schneiderars
beit ju benvtheileit.  Da es aber felbfi Schneider
giebr, die mich auf jeneAve, ausd RNeid, verdcht:
Tich 3 machen fuchen, fo evfidee iy fie hiemit
fiix Schurten, uind fodeve fie auf: eine Probe,
fowie ich fie ig‘uen vorfchretben werde, mit mie
jumachen.  Wer dann vou ung yie ¢
NYrbeit gemacht bat, dev foll fein meibfﬁ?,‘fb‘%‘]%fi;
flevrecht vevlobren haben. Wer eugt pagu hat,
Belebe fich bey miv ju melden !

Seyd ibr Neivifch, v Thoven, weil ihe
Bemerft, daf ich Flager bin alg ihr; fo foartet
doch .‘f lange, big ich mich iber Guch erlyebe,
bis i euch fage : daf ihy DummEdyfe
fepd,
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fend, dann habt ihy doch v enigftensd ein
fheinbaves Recht, mich ju verkletnern.

Ein groffer Theil des Publicums, ja felbft
meine Feinde, laffen miv das f0b angedenens
dag ich Talente und eine forfhende Seele hattee,
uind trauen miv Sdyviften gn, die i) gemashe
haben foll , die ich miv felbit nicht jutraue, weil
fie tiber meinen Hovizont fiud,  Und man wolite
miv nidyt ju trauen : dap ich ein wirklicher
Schneider wive? Wollte mu nidht gu rraven,
dag ich mein Brodhandwert, auf das idy o
piele Feir, Mibhe und Koften. vevivendet habe,
folite gut gelernt haben ? Kann denn euie forz
fheride Seele und ein guter Schneider nicht bey:
fammen fepn? und glaubt man etwa, daf su
einen guten Schneider, nur et Duunnfopy evs
fobert werde? O! dann ivve man fich fehr.

Wave der Verftand der mehrften Meenfdhen
nidht mit Vovuvtheilen umnebelt hatte jeder
enfch eine genaue Kenntnif dev Sheovie, von
jeder Kunft und jedem Handwert, dann wirde
e mit dem Syprichoore : Wer erwas ge:
fernt, der hat auchy Brod, feine Michtig:
feit haben. Spo lange wir aber in dem Wahn
ftehen: daf der, dev die mehreften Gefellen hat,
auch der gefchicttefte Meeifier fepn miiffe, fo
fange fieht e8 mit unferm Berftand , folglick
anch mit jenetn Sprichtvort, febr miglich ans.

e “der Werftand der aufgetlave feyn
Soolfertden fich fo leicht ivre leiten aft, 1oie vers
worren muf ed erft in den Kdpfen dever ausfeben,
Die weder Jeit nody Fuff jur Kultur ihres Ber:
<Jtandes haben? und iff 8 ju bevundern,, toent

ihre Veenunft bey dem gevingfien Anfdyein eines
Unvedhts in Rafevep und Gewaltehirigteiten auss
bricht, ovon wns die Eivgliche Spolivungsse:
feichte,
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fhichte ein tranviges Bepfpiel auffelit,  Nie:
mand , oder die ungluctliche Lage des yiehrrn
Nolfs fennt, Fann es thn verdenten, wenn e8
fene Wngufriedenfeit, tibev die hHier befiyp;
Tichen vielen FremDden, auffert, durch de:
ven Dafeyn fie, sum Theil , von fieblofen unz
menfdhlichen Hauswivehen aus ihren Wobrnuns
gen verdrangt, oder durch unverichamte Erhdz
hung der Miethe, unmenichlich gefehunden e
Den s befonders, da diefe Sremden nicht nuv den
Nymen , fondevn auch feldfi dem bemirttelten
Sandroevtsmann ,  durdy Wegfrefung atier
Munoproducten , auf die empfindlichfie Weife
dractend find , und nm deventwillen fie auf alle
Lebensfrenden BWersiche thun und ein tbahres Hans
dekeben flihren mufjen! —
lind wer 1fi ten Schuid daran? Der Krieg?
Nein ! die grengentote DHabfucht eined grofjen
Sheils dev biefigen Gafi: und Hanswirthe , die
aus MNeenfchentiede , alte frembden Gagte aufnelhs
menund thve Haunfer Hou uhten bis oben dantit
polfpivopfen, und ausd der namiichen Nenfchen:
liebe 1000 Frembde und gugleich 1020 hiefige Cins
fyohrer plinoern unb in die traurigfie \:agg vers
fegen, Wollt hr mich etwa fragen: nonnen
piviv mit nnfern Hanfern mit unfeen Wobnungen
Hhicht machen was wiv wollen e« fo mige ihe
auch feiden, dagich eudh frage: Kann dag Volf
mit feiner Krvaft, wit fewnen Danden nicht machen
ag 8 will? Denn, {0 bald ihr Euer Eigens
thumsredht jum Schaden eurer Mitbirger auss
delynen wolle, fo fieht diefen audy frey, fein €is
genthumsredht ju euven Shaden quszudehnen.
— — Und da ofhnedem die gange Laft des Kries
ges , wenigfiens in unfern Gegenven, eingigund
allein auf den Sehultern Ded avmen Mannes
Liegt, und Taufende su Boden dufict; {0 ‘fol{t[ef
e
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ibe endh in euve Seele fchamen, daf ihr ihm durdh
euren nngevechten Wucher noch wehy au; jubtirben
trachtet. der wolft ihr eureMNitbiirger verdrans
gen, wnd fratt ihrer, Menfdyen aufnelnien die das
Nngliic alled Unglinets find ? — — Ein rechtfchafz
nier Bitrger und Patviot forgtevfi fite das Ginet feiz
ey Bateeftadt, feiner Mitbiivger, ehe ev filv Uusds
Lanoer forat. Und wie, wenn die Theurung fo forts
ahre, oder wohl gar nodh junint, was glaube
ihr Wacherjuden denn wodl, wasg das nach
fich gichen mug? und wer ift algdann ©duld davz
ait, wenn gealtfame Ynftritie die biivgerfiche
Nubhe nnd Ordnung ftdven ? —  Vielleicht Die
Obvigkeit? — £, fchamt euch dod, enve Schande
der Obvigkeit anufbitrden ju wollen! — —

Da aber mandher Hauswivth fein CErbe
thener hat faufen miffen, auch die Baunmates
rialen hiher im Preife ald ehedem find, fo wird
jever billigdentende Menfch, denen Haudwivehern
andy gerne eine magige Erhihung des Haudsins
fes gefiatren, nur muf diefer verbaltnifmapig
und nach dem Werthe der Wohnungen abgemef
fent feyn.  Wer ibu nbertreibr, twer noch halbs
ober gar noch einmal fo viel, als gemdhnlich,
fobert, und mweiter feinern Srund jut Diefer Fodez
rung hat, alg: du Fannft es jebt triegen,
Dev ift, ev fey auch wer ev foolle, ein fchlechter,
¢in liebfofer Wmmenich.

Gudy aber, biedere Hausdwivthe! Die
Shr noch theilnehmendes Gefubl fir Cure MMtz
menfchen hadbt, und Cure Miethlinge rubig fue
den billigen alten Preié wohnen laffet, Cudy if
jeder woohimollende Menfchenfreund , vovaliglich
Gure Einwohner , Dant und den herjlichen
Wunfch fehuldig:

Heily Segen und Gottes Sriede, rube auf

Fud und auf Euven Hauferntlt

v o BT S e

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn83187404X/phys 0020

DFG



@Uniyersitﬁts http://purl.uni-rostock.de
LIk Jrosdok/ppn83187404X/phys 0021



Universitats http://purl.uni-rostock.de
@ LIk Jrosdok/ppn83187404X/phys 0022 DFG



v
7
. /7

/(,’.“r"(‘i arr ot fo EaFE~

Universitats http://purl.uni-rostock.de
@ LIk Jrosdok/ppn83187404X/phys 0023 DFG



DFG

i-rostock.de

http://purl.uni
[rosdok/ppn83187404X/phys 0024

Universitats
Biblio&htelﬁ

®



B — -

pret, und da fie wenks
{ fFend Gefunben. wird,
+ baf hingegen mande
dlicfuiffe bem Staate

folgfich uns nich iO
ger afg andere t;:
worgligfich, eingif
Auflagen auf ne
nachtheilig find,
- Saffet uns a
smein wohlthartic
aleichaiiftig fch
Griinde gegen
Perfonen flreite

1 Dirger, diefes {0 allges
iveien Lletbeils nid)t
_erabfdumen.  $afi
: d)t Perfonerr gegen
[usemeine Defte ftets

L 9L /L 8L 0Z Y S8 2V 28 2O LV 18 1D

aller Angenmmer .-

. Der Staat ' ) am Beffen unbd feich.
teften gedeierr, | . ngel pber Misbraud)
aufgedect, fjebe i Deffernn Einvidhtung
pber su Erhalf | | Bortheife bffentlich

e oerben Fanu.

vorgefdhlagen u |

i

005! 50

GH 68 8v 88 8@ 2V 28 /D |0 ¢0 €0 60 0

3WNJ0p Spiemol 3[eds 3y}

Universitats http://purl.uni-rostock.de
@ LIk Jrosdok/ppn83187404X/phys_0025 DFG



	Abbitte und Ehren-Erklärung an alle in meiner Lucianischen Epistel beleidigte Advocaten
	[binding]
	[title_page]
	Alles ist der Veränderung ... unterworfen ...
	[binding]
	[annotation]

	[colour_checker]


